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Instruktionen zum Thema  
Grundlagen der Rettung und Bergung  
– Einbinden auf die Krankentrage –

Der folgende Arbeitsablauf beschreibt  das Einbinden auf die Krankentrage. 

Folgen Sie den Instruktionsschritten zur Bearbeitung der Aufgabe:

1 Bereitlegen der Materialien

Die Krankentrage, Wolldecke und Arbeitsleinen 
(kurz) sind bereitzulegen. 

2 Vorbereiten der Krankentrage

Die Krankentrage ist entsprechend aufzubauen. 
Eine Wolldecke wird schräg darüber ausgebreitet. 
Die Ecke am Kopfende wird eingeschlagen. 

3 Auflegen und Sichern des Verletzten auf die 
Krankentrage

Die verletzte Person ist auf die vorbereitete 
 Krankentrage aufzulegen. Diese wird mit den über-
stehenden Deckenteilen zugedeckt. Die Gurtbän-
der sind zu schließen und stramm zu ziehen.

4 Anschlagen der Arbeitsleine

Die Arbeitsleine (kurz) wird mit einem Mastwurf 
mit Halbschlag um einen kopfseitigen Tragegriff 
gelegt. 

Als zusätzliche Sicherung wird die Arbeitsleine 
mit einem Halbschlag durch das darunter liegende 
Tragebein geführt. 

5 Einbinden auf die Krankentrage

Oberhalb des Brustansatzes ist der erste Halbschlag 
zu legen. Der zweite und dritte Halbschlag wird 
oberhalb der Handgelenke bzw. oberhalb der Knie 
über den Körper des Verletzten gelegt. 

Jeder Leinenschlag ist so zu fixeren, dass er unter 
dem Holm der Krankentrage zum Liegen kommt.
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Hinweis

  Eine Einsatzkraft verbleibt bei der verletzten Person und kommuniziert ständig mit dieser. 

6 Fixieren und Verlängern der Arbeitsleine

Die Arbeitsleine ist mittels Halbschlägen am Trage-
griff und Tragebein (Fußende) zu fixieren.

Die Arbeitsleine ist mit einem Doppelstich zu 
verlängern. 

Der Achterschlag ist so um die Füße des Verletzten 
zu legen, dass das abgehende Leinenende unter der 
Sohlenwölbung (Steg) liegt.

Die Arbeitsleine ist mittels Halbschlägen am 
Tragegriff und Tragebein (gegenüberliegende Seite 
Fußende) zu fixieren. 

7 Fixieren der Halbschläge

Die Halbschläge auf der gegenüberliegenden Seite 
werden um jeden Leinenschlag gelegt (jeden Schlag 
so fest anziehen, dass er unter dem Holm der Kran-
kentrage zum Liegen kommt).

8 Festlegen der Arbeitsleine

Die Arbeitsleine ist am Tragebein mit einem Halb-
schlag zu sichern. 

Das Leinenende wird mit einem Mastwurf und 
Halbschlag am kopfseitigen Tragegriff  festgelegt.

9 Verstauen des freien Leinenendes

Das freie (restliche) Leinenende wird in die 
Kopf tasche geschoben (vom Verletzungsmuster 
abhängig).
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Materialliste

Verbrauchsmaterial Menge

Material Menge

Krankentrage 1

Wolldecke 1

Arbeitsleine (kurz) 2

Werkzeug Menge


